
M Rr 174 HMßlcheS TsgMM Mittwoch SS Juli 189

Nachdruck verboten

Spates Glück
Roman von Friedrich Meister

Der Konsul und sein Freund der kleine Professor
waren im ersten Schreck nach dem Hintergründe der Ve
randa zurückgewichen die Damen obgleich sprachlos und
bleich verriethen äußerlich nur wenig Furcht

Der Anführer der Eindringlinge war ein hochgewachse
ner Mann von stattlichem befehlendem Aeußern mit
schwarzem Bart blitzenden Augen und gebräunter Ge
sichtsfarbe

Er trug einen Fez auf dem kraulen Haar und seine
Kleidung bestand aus einer Art türkischer JnterimSum
form Wenn seine ungewaschenen ungekämmten und in
Lumpen einhergehenden Gesellen nicht gegenwärtig ge
wesen wären so hätte man ihn sür einen Kapitän der
Baschi Bozuks halten können

Gerald stand aus

Bleiben Sie wo Sie sind rief ihm der Haupt
uianu in leidlich gutem Französisch zu Ein Schritt
und Sie sind todt

Der alte Konsul und der Professor wurden blaß vor
Entsetzen Die Damen saßen da wie ein paar Stein
bilder

Gerald aber verlor seine Geistesgegenwart nicht
Einem Herrn von Ihrem Handwerk brauche ich nicht

erst klar zu machen daß ein lebendiger Esel mehr werth
ist als ein todter Löwe, sagte er lächelnd und da es
hier wie ich annehme aufs Plündern abgesehen ist

Plündern schrie der Hauptmann ihn drohend an
Monsieur

Nun sagen wir auf Kriegsbeute wenn Ihnen das
besser gefällt Es sei fern von mir die Empfindsamkeit
eines so feinfühligen Herrn zu verletzen

Sparen Sie Ihre Worte Sind Sie der Konsul
Die Damen schauten mit angstvollen Blicken von Ge

rald auf den alten Herrn von Reimar
Der Räuber bemerkte dies und sich schnell an den

Letzteren und dessen Freund den Professor wendend fragte
er

Oder ist s vielleicht einer dieser Herren
Nein nein auf mein Ehrenwort tch bin nicht Konsul

rief Dr Maak in Todesangst
Herr von Reimar schwieg

Ich will Ihnen nicht nutzlose Unannehmlichkeiten ver
ursachen meine Herren, sagte der Brigant Meine Ab
sicht war nur einen von Ihnen mit mir in die Berge zu
nehmen Sie selber werven die Schuls tragen wenn ich
Sie Alle mitschleppen muß

Er musterte den Konsul und Professor mit scharfen
Blicken und wendete denselben sodann verächtlich den Rücken
zu

Diese Beiden scheinen mir Krämer aus der Stadt zu
sein, begann er von Neuem gegen Gerald gewendet Sie
Monsieur haben das Ansehen eines Mannes von Rang
und Distmktion Ich darf wohl annehmen daß Sie der
Konsul sind

Sie dürfen annehmen was Ihnen gut dünkt Mon
sieur, entgegnete Gerald ausweichend

Gut Das vereinfacht die Sache Da unsere Bank
keine Wechsel diskontirt und da ich vorausjetze daß der

Herr Baron nicht soviel baares Geld im Hause liegen hat
um damit seine Auslösung zu bewirken so muß ich schon
darum bitten uns nach den Bergen zu folgen bis das
Geschäft abgewickelt worden ist Ich lasse Ihnen fünf
Minuten Zeit zu Ihren Vorbereitungen Herr Baron

Bazarjlt besetze die Eingänge und die Fenster und
schieße Jeden nieder der zu entfliehen versucht Demetrius
durchsuche das Haus findest du etwas Brauchbares so
berge es Dars ich inzwischen um eine Tasse KafseeMtten
Madame Und dieses schöne Fräulein wird sicherlich so
gütig sein mir eine Cigarette zu präsentiren nichl wahr

Damit machte er den Damen eine tiefe Verbeugung
legte seine beiden Revolver auf den Tisch und setzte sich
davor nieder Eleonore aber und ihre Nichte folgten
seinem Verlangen uns bevienlen ihn mit dem Gewünschten

Der Konsul und der Professor kamen in einer kurzen
geflüsterten Unterredung überein die Dinge ihren Lauf
nehmen zu lassen da sie weder für sich selber noch sür
Gerald gegenwärtig etwas zu unternehmen im Stande
waren

Gerald selber aber hatte seine Schreibtasel hervorgezogen
und ischrieb hastig em Telegramm an Gustav Lindström
Redakteur zu Stockholm

Nach und nach kehrten die Raubgesellen von der
Durchsuchung des Hauses in die Veranda zurück alle
mehr oder weniger mit allerlei Beute beladen

Zu jeder anderen Zeit würden Herr von Reimar und
seine Schwester energt chen Widerspruch gegen diese Massen

plünderung ihres Haushaltes erhoben haben jetzt aber
waren ihre Gedanken ausschließlich mit ihrer gefährlichen
Lage und mit dem Opfer welches Gerald ihnen brachte
beschäftigt

Der Hauptmann der seinen Kaffee mit Behagen geschlürft
hatte erhob sich ging auf den kleinen angstbebenden
Professor zu und zog demselben die Uhr aus der Westen
tasche

Aha sagte er Einer von den neuen Chronometern
Mit Ihrer freundlichen Erlaubniß borge ich mir denselben
tzon Ihnen

Damit steckte er die Uhr in seine eigene Tasche
Die Bedingungen Ihrer Auslösung können wir fest

setzen wenn wir in unserem Hauptquartier angelangt sind
Herr Baron, sagte er darauf zu Gerald

Einen Augenblick noch, entgegnete dieser Dann
flüsterte er dem Konsul zu

Lassen Sie sobald als möglich dieses Telegramm ab
gehen vielleicht hän t mein Leben davon ob

Das verspreche ich Ihnen Außerdem werde ich nach
Konstantinopel an den Gesandten und nach Petersburg
ai den Minister des Aeußeren telegraphieren antwortete
der alte Herr

Jetzt traten auch die Damen herzu um ihm Lebewohl
zu sagen

Wie sollen wir Ihnen danken Herr Brand rief
Eleonore leise und innig während Thränen ihre schönen
Augen füllten

Dadurch daß Sie mich Ihrer Werthschätzung Ihrer
Freundschaft nicht für unwürdig erachten
O Herr Brand

Valeska hatte bisher kein Wort gesagt Jetzt aber
funkelten helle Thränen auch in ihren Augen Sie ver
buchte dieselben zu unterdrücken

Ich brauche Ihnen nicht zu sagen, begann sie seien
Sie muthig denn ich weiß daß Sie keine Furcht kennen
Um eins nur bitte ich Sie seien Sie fest überzeugt
davon daß Alles geschehen wird was Herz und Kopf
ersinnen können um das Lösegeld sür Sie zu beschaffen
und ihre Freiheit wieder zu erwirken Und auch wenn
das geschehen sein wird werden wir noch immer in Ihrer
Schuld bleiben

Damit reichte sie ihm die Hand
Das ist s nicht woran ich jetzt denke, versetzte er

Sollte ich nicht wiederkommen denn so etwas geschieht
zuweilen

Es dars nicht geschehen
Wir wollen s hoffen Aber geschähe es dennoch,dann

glauben Sie mir daß mein letzter Gedanke Ihnen nur
Ihnen gegolten hat

Valeska erbleichte gleich darauf aber wallte eine selige
Freude aus ihrem Herzen auf und färbte ihr die Wangen
mit Purpurglut h

Der Brigant rief seinen Leuten einen Befehl zu infolge
dessen dieselben sich zu einem Haufen ordneten

Ich bitte Herr Baron, sagte er dann Die Zeit ist
um

Gerald schüttelte seinen Gastfreunden noch einmal die
Hände

Als er sich umwendete um sich aus feinen Platz
in der Horde der Raubgesellen zu begeben eilte das
Fräulein von Reimar welches die Vorgänge mit wachsen
der Erregung beobachtet hatte schnellen Schrittes auf ihn
zu und schlang ihre Arme um seinen Hals

Sie haben keine Mutter mehr, rief sie die sür Sie
beten könnte Ich bin alt genug um Sie als Sohn um
armen zu dürfen Gott schütze Sie und stehe Ihnen bei
und befreie Sie bald aus dieser Prüfung

Damit drückte sie ihm einen herzlichen Kuß auf die
Lippen

Der junge Mann war lief ergriffen Sein Bück um
florte sich dennoch aber ging er festen Schrittes hinaus
vielleicht seinem Verhängniß vielleicht dem Tode entgegen

Im Freien angelangt gewahrte er einen roh gezim
merten Tragsessel der ihm zugedacht schien Der Haupt
mann ersuchte ihn mit ausgesuchter Höflichkeit in dem
selben Platz zu nehmen und zu verzeihen daß man kein
besseres Beförderungsmittel für ihn habe auftreibm
können

Gerald fügte sich in das Unvermeidliche und stieg in
den Palankin Im nächsten Moment sah er sich von
vier kräftigen Schultern in die Höhe gehoben

Als die Räuber sich in Marsch setzten versank die Sonne
hinter den Berggipfeln und im Osten zog die balsamische
Nacht herauf

IV
Der Morgen graute langsam viel zu langsam für

Geralds Ungeduld
Er sehnte sich nach dem Lichte des Tages das ihn

erlösen sollte aus der dumpfen Finsterniß der elenden
Hütte in der er nach Beendigung der Reise auf Befehl
des Brigantenchefs Unterschlupf hatte suchen müssen

Er beobachtete die immer Heller werdenden Spalten
und Risse im Dach und in den Wänden denn jeder Licht
schein war ihm ein tröstlicher Bote des Morgens

Und doch brachte der Morgen zunächst nichts als jene
Entdeckung die sür seine habgierigen Wächter eine uner
wartete Enttäuschung sein mußte ihm aber Mißhandlung
und Tod bedeuten konnte

Die innere Unruhe überwand endlich seine überlegende
Klugheit und feine erregten Nerven drängten ihn zur
Herbeiführung der Krisis die sonst vielleicht noch hinaus
zuschieben aber nimmermehr abzuwenden gewesen wäre

Als die Nebelmassen welche die Bergspitzen umlagerten
vor den Sonnenstrahlen gewichen waren vermochte er
das Innere des Räuberschlupfwinkels deutlicher zu über
blicken

Fortsetzung folgt

KW der Stadt Alck UWWdWG
Halle 28 Juli

Wichtig sür MilitSrpersonen des Beurlaubteu
standes Während früher die Nichtbefolgung einer Ein
berufung der dem Beurlaubtenstande angehörigen Per
sonen zur Waffeuübung nur mit gewöhnlichen Arrest
strafen geahndet wurde wird ein derartiges Vergehen nach
einer neuerdings getroffenen Bestimmung wie die Köln
Zeitung mittheilt fortan mit einer Freiheitsstrafe bis zu
fün Jahren belegt

Kaiserpreis Der von Herrn Dr Rummel hier
M Erfurt beim XIII Mitteldeutschen Bundesschießen er
rungene Kaiserpreis ist dem Sieger bereits übermittelt
worden Von einer Deputation des Halle schen Schützen
bundes wurde der herrliche in massivem Silber ausge
führte Humpen von der Bahn abgeholt und mit Musik
nach Bauers Restaurant gebracht woselbst aus diesem
Anlaß ein kleiner Kommers abgehalten wurde Der Hum
pen wird demnächst zur Ausstellung gelangen

Aead Gesangverein Friderieiana Zu der am
Sonntag begonnenen Feier des 25jährigen Bestehens des
Vereins ist bereits am Sonnabend und Sonntag eine
große Anzahl alter Herren hier eingetroffen Am
Sonntag fand offizieller Empfang und Begrüßung der
erschienenen Gäste auf der Vereinskneipe statt Das gestern
gegen Abend im Festsaale des Stadtschützenhauses ab
gehaltene sehr zahlreich besuchte Fest nahm den gewünschten
Verlauf Bcim Concerte wirkten in den Soloparthien Frl
Clara Polscher und Herr Trautermann aus Leipzig mit
das Orchester war aus unserer Stadt und Theatermusik
kapelle gebildet Die in gewohnter trefflicher Weise zur
Aussührung gebrachten Gesang und Musikstücke fanden
den ungetheilten Beifall der Zuhörerschaft Dem Concert
folgte gestern Abend im festlich dekorirtem Saale des
Prinz Carl ein solenner Commers bei dem es an

Ansprachen und Toasten auf den Landesfürsten die hiesige
alwa watsr den Festverein u s w nicht fehlte Es mag
spät gewesen sein als die Letzten von der fröhlichen Tafel
runde schieden Heute Nachmittag 2 Uhr soll in Privat
und gemietheten Equipagen eine festliche Umfahrt durch
verschiedene Straßen der Stadt unter Voranritt des
Trompetercorps des Magdeb Husaren Regiments Nr 10
Stendal in alterthümlicher Tracht vom Weißbiersalon

aus erfolgen Der Fahnenträger und die Chargirten er
scheinen dabei zu Pserde Im Anschluß an die Um
fahrt die bis zum Königsplatz geht soll im Garten bezw
großen Saal der Stadtschützen Gesellschaft ein Concert
des genannten Trompetercorps und darauf ein Ball statt
finden Das Programm für Mittwoch lautet Kater
frühstück Nachmittags Wasserparthie in Gondeln nach
Giebichenstein gesellige Vereinigung in Bad Wittekind
daselbst Concert

Der Akademische Turnverein Gothia begeht
am 28 d M sein Schauturnen

Evangelischer Arbeiterverein Der für die gestrige
Versammlung im Neuen Theater angesetzte Vortrag des
Herrn v Niemeyer über Recht und Sozialismus
zu welchem auch eine große Anzahl Sozialdemokratin
erschienen waren mußte wegen Behinderung des Redners
ausfallen und sprach statt dessen Herr v Richter über
den Nihilismus in Rußland In Inständiger Rede
entwarf derselbe den Anwesenden ein Bild des Nihilismus
von feiner Entstehung bis zu seinem jetzigen Wesen und
seiner Verbreitung Nach Beendigung des Vortrages
wurd n drei neue Mitglieder aufgenommen und dann eine
Verfügung des Ministers für Handel und Gewerbe zur
Verlesung gebracht nach welcher dem Verbände evangeli
scher Arbeitervereine ein Beamter zwecks Aufstellung eines
eingehenden Verzeichnisses der Wohlfahrtseinrichtungen c
des Verbandes zur Verfügung gestellt wird Sodann
wurde beschlossen die Vereinsversammlungen im August
am 10 und 24 abzuhalten und ferner über die Feier
eines Sommer bezw des Sedanfestes berathen Die
vom Vereine errichtete Filiale der Kranken und Sterbe
kasse der evangelischen Arbeitervereine mit dem Sitz in
M Gladbach zählt bereits 23 Mitglieder

Deutscher nnd Oesterreichischer Alpenverein
Sektion Halle a S In der am 25 d Mts stattge
fundenen Sitzung der hiesigen Section des deutschen und
österreichischen Alpenvereins hielt Herr Stadtschulrath
Dr Krähe einen Vortrag über den Vesuv Er unter
nahm die Besteigungen am 10 Mai d I als Theil
nehmer an einer Gesellschaftsparthie des deutschen Casino in
Neapel Zu Wagen ging es durch die Siadt und ihre
reizenden Vororte dann allmählich ansteigend durch das
Gebiet der Lavaströme von 1872 bis zur unteren Sta
tion der Drahtseilbahn die an dem Aschenkegel mit einer
Durchschnittssteigung von 56 100 in die Höhe führt
Von der oberen Station derselben erreicht man auf leid
lichem Zickzackwege über Asche und Lava den Rand des
Kraters Beim Besuch des Vortragenden lag dieser ganz
frei da die Rauchsäule stieg senkrecht in die Luft und
verdeckte nichts weder den Blick auf die glühende Masse
in der Tiefe noch die Aussicht auf das Meer und die
Küste Nach zweistündigem Aufenthalt wurde der Ab
stieg auf demselben Wege genommen und noch am Abend
Neapel wieder erreicht Im Anschluß an den Vor
trag gab Herr Prof Dr Lüdecke einige Mittheilungen
über die geologischen Verhältnisse am Vesuv Alle Aus
brüche haben mineralogisch dasselbe Material zu Tage
gefördert in dem vor allem das Leucit ein sehr kali
reiches Mineral eine wichtige Rolle spielt Wetter be
richteten die Herren Prof Dr Lindner und Rentier
Otto über die Erfahrungen die sie beim Besuch des Ve
suvs gemacht

Dem Berwaltnugsvericht der hier domieilirenden
Section 8 der Papiermacher Bernfsgenoffenschast für
1890 entnehmen wir u A Ende 1890 gehörten 161
Betriebe mit 3892 Personen der Section an gegen 100
Betriebe mit 3838 Personen im Vorjahre Zur Gefah
renstufe gehörten 1219 L 1675 und O 998 Perso
nen An anrechnungsfähigen Löhnen sind gezahlt
2,339,777 Mark im Durchschnitt auf den Kopf 601,17
Mk gegen 531,82 Mk im Jahre 1889 bezw 1888
Gegen die erlassenen 60 förmlichen Bescheide ist in 15
Fällen die Entscheidung des Schiedsgerichts angerufen



worden Rekurse gegen die schiedsgerichtlichen Entschei
dungen wurden nicht eingelegt Zur Anzeige gelangten
111 Unfälle gegen 94 im Vorjahr Am Ende des Be
triebsjahres waren 61 männliche und 11 weibliche Ren
tenempfänger vorhanden wovon drei voraussichtlich
dauernd völlig erwerbsunfähig sind An Unfallentschädi
gungen sind 13,817 Mk gegen 3195 Mk im Vorjahre
gezahlt worden

Spar un Lorschutzverein für Beamte der
Post und Telegraphen Verwaltung Nach dem heraus
gegebenen Bericht über das Geschäft im Jahre 1890 be
trug die Zahl der Mitglieder im Oberpostdirektiousbezirk
Halle a/S 1854 Das Vereinsvermögen setzte sich zu
sammen aus 198 92 Mk baar 27874 81 Mk gegebene
Vorschüsse an Mitglieder 203986 73 Mk in sicheren
Effekten 222000 Mk in Hypotheken und 311 Mk sonstige
Forderungen zusammen 454372,46 Mk Es gingen ein
osn den Mitgliedern an ordentlichen Beiträgen 66682,26
Mk an außerordentlichen Beiträgen 21450 Mk Vor
schüsse wurden gegeben zusammen 48990,20 Mk zurück
gezahlt wurden von früher gegebenen Vorschüssen
S3168 30 Mk an Zinsen brachten diese ausgeliehenen
Kapitalien ein 1481,30 Mk Die Mitglieder participirten
am Gewinn mit 1,30 pCt 5,307,80 Mk die ver
theilt wurden Der Reservefonds hat eine Höhe von
13896,35 Mk erreicht

In der Zuleitung des Wassers des städtischen
Wasserwerks wird in der Zeit von heute Abend 9 Uhr
bis morgen früh für die untere Stadt die westlich von
der Liebenaunstraße dem Steinwege der Rannischen
Straße dem gr und kl Berlin der gr Märkerstraße
dem Markte der gr Ulrich Geist und Bernburger
straße belesenen Stadttheile eine Unterbrechung eintreten
da wegen Vornahme von Rohrlegungsarbeiten die Leitung
auf dem Steinwege abgesperrt werden muß

Mitteleuropäische Zeit Nach einem Beschlusse
des Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen soll im
Dienstverkehr die sogenannte mitteleuropäische Zeit ganz
allgemein gelten d h die Zeit des 15 Längengrades
von Greenwich die um 6 Minuten von der Berliner Zeit
abweicht Indessen gilt diese Bestimmung lediglich für
den Dienstverkehr während im Verkehr mit dem Publikum
also auch in den Fahrplänen überall wie bisher die be
treffende Ortszeit angewendet werden soll

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute das dem Bauunternehmer Friedrich Püchel gehörige
hier Zwingerstraße belegene Grundstück versteigert Das
Höchstgebot mußte ein hiesiger Hypothekengläubiger

machen MKAMIn dem Konkurse über das Vermögen des
Maschinenfabrikanten Alwin Taatz fand gestern an
hiesiger Gerichtsstelle die erste Gläubigerversammlung
statt Nach dem von dem Herrn Konkursverwalter er
statteten vorläufigen Berichte dürste nach dem jetzigen
Stande der Masse nach Befriedigung der Gläubiger sich
voraussichtlich ein erheblicher Vermögensüberschuß ergeben

i Tödtlicher Unglücksfall Am verflossenen Freitag
geriethen wie wir nachträglich erfahren beim unvorsich
tigen Abnehmen eines Kessels vom Feuer die Sachen des
Konditorgehülfen Scheffelmann welcher in der Zucker
waarenfabrik feines Bruders in der Lessingstraße beschäf
tigt war in Brand wodurch sich derselbe so erhebliche
Brandwunden zuzog daß derselbe gestern unter den fürch
terlichsten Schmerzen verstorben ist

Unfälle Auf der Magdedurgerstraße fiel gestern
Abend der Geschirrführer K von hier aus der Schoßkelle
seines mit Heu beladenen Wagens wurde überfahren und
erlitt einen Beinbruch In Gröbers erlitt der Gast
wirth H bei einem unglücklichen Falle einen Vorderarm
bruch

1 Besichtigung Unter Führung des Herrn Professors
Frkytag nahmen 30 Studirende unseres landwirtschaft
lichen Instituts die Gestüte Repitz und Graditz bet Tor
gau eingehend tn Augenschein

Brvöwz Reich
Merseburg 28 Juli Da in dem am 15 v Mts an

gestandenen Termin betr die Verpachtung derDomaine Stroh
walde bei Gräsenhainicheu 629 Ka darunter 320 Ks Acker um
fassend mit ,276 Mk Grundsteuer Reinertrag ein annehmbares
Gebot nicht abgegeben war so stand gester abermals Termin
an Das Höchstgebot machte Herr Slmtsvorsteher Theodor
Goedecke in Meitzendorf Altmar mit 16,305 Mk gegen 12,142
Mk pro Jahr bisher

Müchelu 27 Juli Auf der Siraße von Schleberode
nach hier kam heute Nachmittag ein bedauerlicher Unfall vor
Der Handarbeiter Reichert aus Gehöfte kam mit icmem mit
Kalksteinen beladenen Geschirr die etwas abschüssige Straße
herab wobei er die Pferde am Kopfe führte Bei sein Vor
wärtsdrängen der Thiere kam der Mann zu Falle und wurden
ihm beide Beine überfahren sodaß er Brüche beider Unter
schenke erlitt und nach Anlegung von Nothverbänden der
Halleschen Klinik zugeführt werden mußte

Bitterfeld 27 Juli Auf einer der hiesigen Gruben
verunglückt vorgestern Vormittag der Arbeiter Karl Schumann
von hier in der Zörbiger Straße wohnhaft und Familienvater
von 3 Kindern Bei seiner Arbeit im Abschlagen der Kohle
brach plötzlich der betr Streckenbau trotz seiner vorschrifts
mäßigen Anlaae und Ausführung über ihn zusammen und ver
schüttete den Unglücklichen Der sofortigen Hülfe seiner Kame
raden wäre es fast gelungen denselben noch hervorzuziehen
und zu retten als noch ein zweiter Sturz erfolgte und ihn
derartig zerquetschte daß er auf der Stelle leinen Tod fand
And als Leiche zu seiner Familie gebracht werden mußte

Holdeustedt 27 Juli Am Freitag Abend 10 Uhr er
hängte sich der junge Oekonom Richard Grunert von bter in
dem Hause das er mit seinen Geschwistern gemeinschaftlich
besitzt nachdem er zuvor die Pulsader geöffnet hatte Derselbe
war Tags zuvor aus dem GarnisowLazareth in Mainz wo
er ein Jahr lang beim Militär gedient hatte als unbrauchbar
entlassen worden G ist 22 Jahre alt Als Ursache zu dem
Selbstmorde wird bösartige Krankheit Wassersucht ungegeben

Leipzig 28 Juli In der letzten Zeit waren wie wir
auch unseren Lesern mitgetheilt haben verschiedene Geschäkts
Zokale hiesiger Stadt nächtlicher Weile erbrochen und geplündert

worden So ein Cigarrengeschäft in der Chauffeestroße in
Reudnitz wo für 80 Mk C garre und einige Mark baares
Geld den Dieben in die Hände gefallen waren ferner ein
Fleischerladen in der Antonstraße wo 50 Mk baares Geld
und sür 40 Mk Fleilchwaaren gestohlen worden waren weiter
ein Materialwaarengelchäst auf dem Täubchenweq wo zum
Glück die Beute der Einbrecher nur aus einigen Mark baarem
Gelde bestanden hatte und endlich ein Ciqarrengelchäft in der
Theatervassage in welchem sie ungefäbr 20 Mk Geld und eine
Anzahl Cigarren gestohlen hatten Diese gemeingefährlichen
Einbrecher sind jetzt von der Polizei unschädlich gemacht worden
Es sind zwei 17jäbrige Burschen ein Friseurlebrling aus
Halberstadi und ein Konservatorist von hier die hoffentlich für
längere Zeit unschädlich gemacht werden

Leipzig 28 Juni Gestern Vormittag sahen Passanten
wie am logenannten Luppenstege eine Frauensperson nachdem
sie Hut und Mantel von sich geworfen ins Wasser sprang und
verschwand Der Leichnam konnte noch nicht aufgefunden
werden

Z Heiligenstadt 27 Juli Der frühere Bäcker dann Ar
beiter Karl Theele von hier der seit Montag vermißt worden
ist hat durch Erhängen seinem Leben ei Ende gemacht Als
Ort des Selbstmordes wählte sich Theele den Lutter Grund
aus Zu beiden Seiten ein paar mächtige Buchen knüpfte er
sich an einen zwischen beiden stehenden Tannenbaum etwa 6
bis 8 om über der Erde an An einem ganz in der Nähe
siebenden Tannenbaum war noch die Branntweinflasche zu
entdecken

5 Gotha 27 Juli Die Prinzessin Eiemeniine ist mit ihrem
Sohne dem Prinzen August und dessen Sohne Pedro zu ein
tägigem Aufenthalte in Coburg eingetroffen

Eisenach 27 Juli Nach einem am Sonnabend hier
eingegangenen Ministerialreskript hat der Großherzog gegenüber
dem wegen Ermordung des Handelsmannes Klaar aus Etten
hausen durch schwurgericbtlichcs Urtheil vom 27 v M zum
Tode verurtheilteu Tagelöhner Heinrich Hüther aus Barchfeld
von seinem Begnadigungsrechte keinen Gebrauch gemacht und
es wird daher die Hinrichtung des v Hüther im Laufe der
nächsten Woche an einem von dem ersten Staatsanwalt Herrn
Dr Mittenzwey noch zu bestimmenden Tage in hiesigem Land
gerichtshose vollzogen

K Mieste 26 Juli Ein Restauratenr B aus Magdeburg
besuchte dieser Tage seine in hiesiger Umgegend zerstreut woh
nenden Verwandten und nadm sich hierzu ein Ponnygespann
aus dem nahen Jeggau Bei der großen Hitze wurde unter
wegs selbstverständlich nicht gedurstet und der Kutscher von
Seiten seines Fahrgastes gut traktirt jedoch wird gen Herr
seinen Kutscher in Betreff des Fahren moquirt haben worüber
dieser empört die Peitsche verkehrt faßte feinen Fahrgast ins
Gesicht schlug und diesen dann vom Wagen werfen wollte
Dieler jedoch ein korpulenter Herr ließ den Kutscher über die
Leiter voltigireu und sprang zur anderen Seite vom Wagen
Die Pferde jedoch setzten im schnellen Tempo unter Zurück
lassung beider Insassen ihren Weg nach Mieste kort

Göttingen 25 Juli Während des Concertes das
gestern Abend im Stadtparke stattfand ertönte Plötzlich aus
nächster Näbe ein Schuß als man hinauseilte sich nach dem
Geschebenen zu erkundigen fand man auf einer nahen Bank
einen blutüberströmten Mann neben dem ein Revolver lag in
dessen fünf Läufen noch die Schüsse steckten während dieKuiel
des sechsten Laufes dem Selbstmörder die Schläfe durchbohrt
und daö augenblickliche Ende herbeigeführt hatte Es war der
Klavierstimmer Rückmich von hier Ursache der That soll Noth
lage gewesen sein Es ging dem armen Manne schlecht und er
soll schon wiederholt geäußert haben daß er seinem Leben ein
Ende machen werde

Kassel 27 Juli Der hessische Verein für wirthschaft
liche Interessen hat gestern in Bebra getagt Er beschloß
eine Resolution für Beibehaltung der Getreidezölle sowie eine
Eingabe an das Ministerium zu Gunsten der neuen Eisenbahn
Elchweae Schwebda Wanniried Treffurt

I Ans Hessen 27 Juli Ein Jäger aus Heppenheim
an der Bergstraße welcher sich dieser Tage auf die Waldjagd
begeben hatte erschoß im Morgengrauen eine Frau die in
gebückter Stellung im Walde Himbeeren suchte Der unglück
liche Schütze stellte sich dem Gerichte

x Berlin 27 Juli Eine Liebestragödie fand in der
Nacht zum Sonntag ihren blutigen Abschluß In dem Hause
Kanonierstraße 9 unterhalten die Geschwister Koeßling ein
Restaurant mit Damenbedienung und es zählte der Sohn eines
hiesigen bekannten Großindustriellen H zu den dortigen täg
lichen Gästen Zwilchen diesem und der 24 Jahre alten Anna
Koeßling hatte sich ein intimes Liebesverhäitniß entsponnen
doch mußte das junge Mädchen bald bemerken daß es eine
Nebenbuhlerin habe Am letzten Freitag ging nun die K in
die Wohnung ihres Liebhabers dort kam es zu sehr erregten
Scenen bei welchen H so in Wuth gerieth daß er die Thür
mittelst eines Beiles einschlug Merkwürdig bleibt es daß H
welcher den leicht erregbaren Charakter einer Geliebten kannte
dieser einen geladenen Revolver mit auf den Weg gab Von
dieser Waffe hat die K in der fraglichen Nacht Gebrauch ge
macht sie schoß sich im Restaurant in selbstmörderischer Ab
sicht eine Kugel in die rechte Brust Die Schwerverletzte wurde
gleich nach der That 3 Uhr Nachts mittelst Kopp schen Kranken
wagens nach der Charitee geschafft wo man an ihrem Auf
kommen zweifelt

Berlin 27 Juli Im Publikum wird des Leitern die
Frage aufgeworsen ob das Einweisen von minderwerthigen
Münzen oder Metallstücken in die Automaten wie dies viel
fach geschieht einen Betrug in sich schließt Die Frage ist ent
schieden zu verneinen da die zum Thatbestand des Betrugs
erforderliche Jrrthumserregung einer Maschine gegenüber denn
eine solche ist der Automat nicht zu konstatiren ist Höchstens
kann von eifern zu bestrafenden groben Unfug die Rede sein

i Spandau 27 Juli Dem Vernehmen nach plant der
Militärfiskus yierselbst den Bau einer Tuchfabrik und Spreng
stoff Fabrik

S Von den langen Bergen 26 Juli In Grattstadt bat
sich am vergangenen Freitag der Landwirthssohn Karl Korn
erhängt Da derselbe ein ordentlicher und fleißiger Mensch ge
wesen ist so wird er allseitig betrauert Motiv unbekannt

Tanten 27 Juli Ueber dem geheimnißvollen Knaben
morde welcher Anfangs d M in hiesiger Stadt verübt
worden ist schwebt noch immer ein geheimnißvolles Dunkel
obwohl hierher gesandte Geheimpolizisten sich alle erdenkliche
Mühe geben dasselbe aufzuhellen Der Knab wurde bekannt
lich in einer Scheuer aufgefunden zu welcher man nur durch
einen stets verschlossen gehaltenen Thorweg gelangen konnte
Da dieser Thorweg an die Wohnung eines jüdischen Metzgers
stößt die Leiche völlig blutleer war und die Wunde angeblich
au eine im Blutabzapfen geübte Hand Ichließen ließ bildete
sich das Märchen von einem rituellen Morde heraus welches
nicht ollein die Bewohner Xantens sondern auch die meist
katbolischü Bevölkerung der ganzen Gegend in große Erregung
verletzte Tagelang wurden die Häuser der israelitischen Bürger
von einer drohenden Menschenmenge umlagert und nur dem
Einschreiten der katholischen Geistlichkeit ist es zu danken daß
es nicht zu traurigen Ausschreitungen kam Trotzdem aber
sind die jüdischen Geschäftsleute fast vollständig kalt gestellt
ihre Läden sind verödet denn die Bevölkerung glaubt starr
und fest an das Märchen die Juden hätten einen rituellen
Mord verübt dem der Knabe zum Opfer gefallen ist Hoffent
lich gelingt es bald den Thäter der wahrscheinlich über die
nahe holländische Grenze geflohen ist zu mtdecken

j Budesheim bei Bingen 27 Juki Ein hiesiger Metzger

und ein Schmied welche vor acht Tagen eine kranke K h ab
schlachteten zogen sich Blutvergiftung zu Das Thier hatte
an Milzbrand gelitten Der Schmied erlag der Kränkelt sein
Genosse liegt noch bedenklich darnieder

O Köln 27 Juli Die Volkszeitung meldet Das Eiien
bahnministerium errichtete in Bochum ein Abnahmeamt Meh
rere akademisch gebildete Staatstechniker wurden dort stationirt

O Elberfeld 26 Juli Eine Liebestragödie Mit entsetz
lichem Ausgange hat sich heute Morgen hier abgespielt Gegen

,7 Uhr fand min in dem Hauke des Brauereidirektors Louis
Schilling Königstraße 168 die dort wohnende Dienstmagd Hen
rietle Becker aus Kaiserswerth gebürtig mit ihrem Bräutigam
dem 23 Jabr alten Bäckergesellen Wilhelm Oberstraß von hier
in ihrem Blute schwimmend im Bette vor Das Mädchen
vollständig entkleidet während Oberstraß mit Hoie und Weste
bekleidet war hielt einen sechsläufigen Revolver in der rechten
Hand aus einer Schußwunde an der linken Schläfe quoll noch
ununterbrochen Blut hervor Der Geliebte des Mädchens hatte
einen Schuß in der linken Schläfe ziemlich oben einen an der
selben Seite hinterm Ohr die Schüsse auf ihn müssen in nächster
Nähe abgefeuert sein da sich das Haar verlengt dasOhc vom
Pulverdampf geschwärzt zeigte Drs Mädchen verschied gegen
V,10 Uhr früh der Bräutigam wurde noch lebend ins Kranken
haus gebracht jedoch konnte er über die schreckliche noch nicht That
vernommen werden Ob man ihn vom Tode wird erretten önnen ist
mindestens zweifelhaft Daß die Beiden gemeinsam den Tod ge
sucht haben muß nach dem bisherigen Befunde als sicher an
genommen werden über die Einzelheiten der schaurigen That
ist indessen Gewisses noch nicht bekannt ebenso schwebt über
die Motive zu demselben noch völliges Dunkel Eigenthümlich
ist bei der Affaire daß das Mädch n mit dem Revolver in der
rechten Hand sich in die linke Schläfe geschossen haben sollte
ferner daß Oberstraß wie die Blut puren an dem Fußboden
und an seinen Strümpfen zeigten nachdem dieSchüsse gefallen
waren noch im Zimmer herumgegangen ist

Dauzig 28 Juli In der vergangenen Nacht versuchte
ein Ehemann in der Nähe von Damig leine Frau mit der er
in Scheidung liegt zu ermorden Er feuerte fünf Revolver
schüsse auf sie ab ohne zutreffen Alsdann brachte er ihr mit
einem Messer einen Schnitt in die Gurgel bei Die Verwun
dung ist freilich bedenklich aber nicht lebensgefährlich

p Hamburg 27 Juli Heute Abend stürzte in Peters
Spritiabrik in ammerbrok ein Gewölbe ein drei Personen
wurden hierbei verschüttet eine derselben tödtlich verletzt

WerMiZchteS
Moderner Lebenslauf Den Grund zu der jetzt grassiren

den Selbstmordmcht glossirt folgendes kleine Gedicht das viel
Wahres enthält

Schule flüchtig Bummeln tüchtig
We en schneidig arbeitsmeidig
Lackschuh Loge Meine Deine
Schulden Wechsel Ehrenscheine
Vater gänzlich ruiniren
Schauderös sich ennuyieren
Rennbahn Wetten Gaul Sekt Mädel
Ende Kugel v r den Schädel

Geld und Frauen
Mein Weibchen das ich heimgeführt
Ist ganz besonders klein
Ei dacht ich mir solch kleine Frau
Kann doch nicht theuer sein
Wie wenig Meter braucht ibr Kleid
Sehr klein sind auch die Schuh
Billig weil klein die Handschuh sind
Das Hütchen auch dazu
Doch habe ich bald einaeseh n
Nachdem ich ging zur Eh
Man braucht selbst für das kleinste Weib
Ein großes Portemonnaie

Aus dem Schmiereulebeu Von der Noth und dem
Jammer bei den fahrenden Künstlern giebt die eben erschienene

Bühnengenossenschaft wieder ein Beispiel Sie bestätigt die
Wahrheit des folgenden ibr aus Clausthal zugegangenen Be
richts über das Theater Unternehmen des Direkiors Franz
Tschischeck und Frau Wie viel Noth und Elend es jedes
Mal zur Folge hat wenn Mitglieder welche selbst Engagement
nicht finden ohne Gelchäftskenntniß ohne Mittel ohne Fundus
Direktion anfangen das zeigt sich wieder einmal im vor

liegenden Falle Anfangs März eröffnete das Tschischeck sche
Ehepaar sie Anstandsdamen und Mütter er Chargen und
tüchtiger Pianist mit wenigen Mitgliedern eine Saison in
Roßleben nachdem vorher ein Weimarer Agent Herrn Tlchischeck
als sicher und früheren artistischen Leiter des Viktoria
Theaters in Halle im Sommer 1390 hingestellt hatte Zur
Auffüb rung gelangten ganz alte Stücke oder vielmehr nur
Bruchstücke von solchen denn es wurden wegen Personenmangels
wichtige Rollen und Szenen ganz gestrichen so daß eigentlich
zuletzt Niemandem der Gang der Handlung mehr verständlichblieb die Theaterzettel aber lauteten auf neue ganz andere
Bühnenwerke das Personalverzeichniß blieb fort Das T sche
Ehepaar spielte Alles der Souffleur kaum im Besitz eines
einzigen Anzuges psrss volilss die komische Alte Natur
burschen Dilettanten aus der Umgegend halfen 1 ach einer
flüchtigen Probe zu ihrer Kurzweil aus Gapetage gab es
vou Anfang an überhaupt nicht Erste vorläufige Pleite in
Leimbach zweite eudgiltige in Clausthal Es sind zwar
nur Wenige die es trifft aber es sind unter den Armen die
Aermsten Es sind Leute darunter die einst bessere Tage ge
sehen und die ein derartiges Geschick um so härter trifft

Eine gefährliche Erfindung Ganz Paris schüttelt
sich vor Lachen über einen amerikanischen Erfinder der ein
Patent auf ein elektrisches Korsett genommen haben soll
bestimmt das Reich der frommen Sitte mit einem Schlag
herbeizuführen Die Sache ist so Wenn dieses intime Be
kleidungsstück von eines kühnen Liebhabers Arm umfaßt wird
giebt es plötzlich einen Schrei gleich dem Pfeifen einer Eisen
bahnlokomottve von sich Der Elfinder behauptet schon drei
seiner Töchter dadurch an den Mann gebracht zu haben daß
die zärtliche Annäherung ihrer Verehrer auf so hörbare Weise
publik geworden ei

Römische Schlemmer Julius Capitolinus erzählt Kaiser
Earocalla wollte auch einmal ein glänzendes Abendessen geben
Er lud zwölf Personen dazu ein ganz gegen Römersttte und
Sprichwort jener Zeit Sieben Gäste machen ein Gastmahl
neun eine lärmende Gesellschaft Dies kleine Abendessen kostete
nach deutscher Reichswährung 720 000 Mk Man weiß nicht

womit der kaiserliche Amphityron seine Gäste bewirthete allein
es wird nicht weniger kostbar gewesen sein als das was den
Gästen noch so nebenbei zufiel Denn Jeder bekam den Knaben
sowie den Vorschneider welche ihn bei der Tafel bedient und
auch die goldenen Schüsseln auf welchen ihm die Speisen vor
gelegt waren zum Geschenk Außerdem wurde ihm von jeder
Art zahmer und wilder Thiere von denen er gekostet hatte
ein lebendes Exemplar nach Hause geschickt Und darunter be
fanden sich seltene Vögel und anderes Gethier die mancher von
den Gästen bisher in seinem Leben nicht gesehen So oft ge
trunken wurde gab man frische Becher von alexandrmischem
Krystall oder auch einen goldenen mit Edelsteinen be
setzten funkelnden Pokal die nach gemachtem Gebrauch
ebenfalls den glücklichen Gästen zufielen Die Salbi nge
fäße waren alle von reinem Golde die Blumenkränze
der Gäste aus Blüthen anderer Jahreszeiten und mit



asldenen Bändern durchflochten Nach der Mahlzeit wurde mit
Würfeln gespielt wozu jeder Theilnehmer vom Kaiser dss
Spielgeld erhielt und als die Gäste endlich am hellen Morgeu
in ihre Behausang taumeln wollten bekam jeder zu diesem
Behufe al Abschiedsgeschenk einen Piachtwagen sammt Kutscher
und Maulthieren deren Geschirr über und über mit Silber
schmuck bedeckt war So war der Verlauf eines kleinen
Abendessens in der üppigsten Periode der römischen Kaiserzeit
der uns eine Vorstellung giebt wie es erst bei den großen
kaiserlichen Gastereien zuging

Wettlauf zwischen einem Menschen und einem
Etsenbahnzuge Aus Angouleme wird folgender Vorfall be
richtet Au 23 Juli als der Frühzug die Station Flease ver
lassen hatte flog bei einer Kurve einem gewissen Robet plötzlich
der Hut durch das Waggonfenster auf den Bahndamm Kurz
entschlossen entledigte er sich seiner Reisetasche und seines Man
tels öffnete die Coupeethüre und sprang hinaus um seinen
kostbaren Hut wieder zu holen der natürlich schon weit hin

ter ihm lag und überdies von den Wagen geviertheilt war
Nachdem sich Herr Robet von diesem tra rigen Faktum über
zeugt hatte eilte er wieder quer durch die Felder um seinen
Waggon wieder zu erwischen Alle Reisenden standen an den
Waggonthüren und verfolgten aufmerksam den ohne Beispiel
dastehenden Wettlauf Der solid gebaute Jüngling lief wie ein
Hase durch die Felder sprang über Hecken und Gräben und
suchte sich mit geübtem Auge stets die kürzesten Entfernungen
aus die zum Baynkörper führten Endlich nachdem er mehrere
Kilometer in tollem Laufe zurückgelegt hatte gelang es ihm
den Zug einzuholen Mit geschickter Hand öffnete er den Kupfer
griff der Thürklinke schwang sich aus s Trittbrett und setzte
sich nachdem er die Thür aufgerissen hatte ruhig in seine Ecke
als wäre nichts geschehen In Angoulcme bekam er als Be
lohnung für seinen Wettlauf mit einer Staatsmalchme ein
Strafmandat in Höhe von 20 Francs Ein begeisterter Eng
länder bezahlte jedoch die Strafe für ihn und schenkte ihm au
ßerdem 2 Francs damit er sich einen neuen Hut kaufen könne

Saure Gurke
Marseille 25 Juli Der Thäter des gemeldeten Mordes

an der Straße Petites Maries ist verhaftet worden Es stellte
sich heraus daß der Mörder der Gatte der Ermordeten war
Der Thäter hatte seine Frau wegen deren ungeregelten Lebens
wandels zur Rede gestellt und auf seine Vorstellungen Schmäh
reden geerntet Im Zorn will er schließlich leine Gattin er
würgt und dabei eines Instruments sich bedient haben Der
Msrder zeigte keine Reue über seine That beweint aber sein
verfehltes Leben Er ist Schuster und hatte sich nach dem
Verbrechen in dem nahegelegenen Mazargues als Geselle ein
dingen lassen woselbst ihm die Polizei auf die Spur kam
Ueber den Urheber des Mordes an der Straße Thnbaneau
verlautet nichts näheres Die Beschreibung eines Mannes
welcher in der vergangenen Nacht auf ein Mädchen der leichten
Welt einen Angriff auk offener Straße versuchte entspricht
der Beschreibung jenes Verbrechers Die Polizei erhielt einen
Brief in welchem weitere Verbrechen gleicher Art in Aussicht
gestellt werden

Belgrad 25 Juli Im Dorfe Bistritza in Serbien
wüthete wte dem Haun Cour berichtet wnd vor einigen
Tagen ein heftiges Hagelgewitter welches den Feldfrüchten und
Weingärten großen Sch dcn zufügte Zur selben Zeit waren
viele Bauern im Dorswirthshavse versammelt und besprachen
das Unglück welches das Gewitter verursachte gar manche
derselben fluchten wie es leider üblich ist auf die Heiligen
und auf die Hexen auf die Heiligen weil sie die Fluren nicht
schützten auf die Hexen weil sie das Wetter machten Am
ärgsten trieb es der Gastwirth er fluchte auf Gott und rief
aus Ich werde jetzt auf unsern Herrgott schießen dann wird
das Wetter aufhören Damit nahm er seine Flinte von der
Wand und trat vor die Hausthür hinaus um in den Himmel
hinauf zu schießen Ein anwesender neugieriger Zigeuner folgte
dem Wirthe und wollte die Ausführung der That sehen Mit
einem wi d n Fluche gegen Gott erhob der Wirth das Gewehr
Im selben Augenblick züngelte ein Blitz längs des zum Himmel
emporgerichteten Gewehrlaufes herab ein furchtbarer Donner
ichlag beiäubte alle Anwesende und der Gastwirt und der
neugierige Zigeuner der neben ihm stand lagen todt auf dem
Boden von den übrigen Anwesenden wurde Niemand verletzt
Den Bamrn jener Gegend wird wohl das Fluchen verleidet
sein denn sie glauben nun daß dieser Blitzschlag eine directe
Strafe Gottes mr die Lästerung war

Cincinnati 27 Juli Bei dem Eisenbahnzusammenstoß
in der Nähe von Middletown sind nur 3 Personen getödtet
und etwa 40 verwundet worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 27 Juli
Aufgeboten Der Fabrikdirektor Joseph Schwicker König

straße 13 und Johanne Fürth Halberstädrerstraße 3 Der
Max Herrmann Barküßerftraße 2 und Hedwtg

Muller Augustastraße 5 Der Klempner August Schköbzger
Halle und Bertha Kunze Eisleben Der Bergmann GuUav
Bertram und Louise Zimmermann Burgörner Der Buch
halter Georg Hintze Halle und Marie Schlotte Dresden
Der Oberkellner Herm Helbig Halle und Wilhelmine Gerwig
Aordhauien Der Schriftsetzer August Friese Halle und
Lina Rodel Roitzsch

Eheschließungen Der Musikschuldirektor Otto Wille Leip
zig Neuschleußig und Auguste Arnold Germarstraße 5
Der Eisenbahn Stations Assistent Johannes Kamiht und Anna
Krummbiegel Thurmstraße 30 Der Anstreicher Oskar Käst
ner Mitteiwache g und Minna Kottenhahn Lindenstraße 18

Der Maler Franz Schnur Harz 48 und Christiane Holz
hauer Streiberstraße 11

Geboren Dem Kaufmann Ludwig Otto Zwill S Ludwig
Erich und Kurt Paul Thomasiusstraße 4 Dem Gärtnerei
besitzer Franz Henze 1 T Jda Lina Diemitz Dem Schuh
machermeister Anton Steier 1 S Arthur Willy Breitest 12

Dem Bergmann Karl Schlick 1 T Anna Therese Louise
Unterberg 13 Dem Drechsler Maximilian Ansinn 1 T
Anna Martha Mittelstraße 14 Dem Handarbeiter Karl

rillhose 1 S Otto Richard Ludwigstraße 11 Dem Drechs
ler Gustav Mentzel 1 S Karl August Gustav Fritz Wörmlitzer
straße 35 Dem Böttchermeister Hermann Hoher 1T Frieda
Louiie Anna Mühlgraben 3 Dem Zimmermann Karl Un
benannt 1 T Frieda Anna Minna Mühlg 6 Dem Maler
Gustav Deinert 1 T Christiane Auguste Gertrud Frieda Wörm
litzerstraße 37 Dem Handarbeiter Lorenz Schröter 1 T
Margarethe Mansfelderstraße 52 Dem Tischler Karl Bloch
1 S Paul Hermann Harz 13 Dem Schmied Rudolf Selt
ner 1 S Max Rudolf Otto Zwinaerstraße 23 Dem Haupt
mann a D Emil Pinkvoß 1 S Bernburserstraße 14 Dem
Handarbeiter Otto Mülber 1 T Louise Marie Mühlberg 4

Dem Fabrikarbeiter Gustav Krüger 1 S August Hermann
Ludwigstraße 8 Dem Silberarbeiter Franz Trabert 1 S
Albert Weidenplan 2 unehel T

Gestorben Des verst Müllers Anton Kimpfel T Marie
1 I, Ludwtgstraße 4 Die Wittwe Christiane Wiesenthal
geb Buschendorf 67 I Streiberstraße 6 Des Kaufmanns
Richard Hübner S Otto Richard 4 Tg Wuchererstraße 34

Des Seilers Theodor Wilke S Albert Gustav 8 Tg
Streiberstraße 7 Des Handarbeiters Martin Drajewski T
Marie 14 T Schmiedstratze 5 Des Gelbgießers Friedrich
Teuchert Ehefrau Amalie Elise geb Neuendorf 33 I Fleischer
gasse 38 Des verst Dienstmanns Christian Heinrich Schwarz
T Sophie 4 I Fleischersasse 39 Die Wittwe Friederike

Karoline Schellack geb Kleemann 73 I alter Markt 33
Des verstorbenen Hilfsrangiermeisters Friedrich Binner T
Hedwig 4 M Taubenstraße 14 Der Arbeiter Karl Wilke
25 I Strafanstalt Des Salzsieders Franz Moritz S Kurt
2 I Steg 21 Des Stadtbahnwagenführers Urban Czech
T Anna 6 M, Hochstraße 2 Des Handarbeiters Friedrich
Bergmann S Hermann 4 M Forsterstraße 12 Des Hand
arbeiters Ferdinand Wagner S Karl Wilhelm Otto 3 M kl
Ulrichstraße 13 1 unehel T

S

Handel und Verkehr
Bericht des Börse zu Halle a

Bolle a S den 28 Juli 1391
Breise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen ruhig 234 240 Mark feinster märkischer Land
weizen u auswärtiger über Notiz Rauhweizen 225 bis 230 M
geringere Sorten billiger Wagen fest 221 bis 225
fremde Waare bei größer Posten billiger angeboten
M gefragt Gerste ruhig 175 bis 182 Mark Futter 160 bis 170
Mark Brau 175 bis 182 Mk feinste feinfarbige 179 bis 182
Mark Haler ruhig 165 bis 170 Mark MatS
Amerika Mixed ohne Angebot Donaumais 152 bis 163 Mk

Rad ohne Angebot 220 biß250 Rüblen M ErblenVikt
ruhig 185 bis 200 M Wicken 140 bis 155 M Kümmel exc
Gack p IM izx netto 39 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v 500 Tg Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen
fest 45 50 bis 46,50 Mark Maisstärke incl Sack Per 100 kg
brutto bei geringen Vorräthen fest 36,00 bis 37,00 Mark ab
fallende Sorten billiger

per 100 K Netto
LiÄrm 16 bis 28 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark Lupinen

sbne Geschäft Mswüten Rottzitee 80 bis 105 Mark
Weißklee 60 bis 120 Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Wart Mohn blau 52 bis 55 Mark
gefordert

MN a tike sehr fest Futtermehl 16,05 17,50 Mk Rnqgin
l i 12,75 13,50 M Weizmschal U 11,25 1Z 75 Mk
WetMizrieMeikll,50 12,00 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9 50 10,50 Mark Oelwchen 12 12,50Mk
Mvlz 29 bis 31 M Rüdöl ohne Angebot 60,00 Mk
Vettoleum 24 75 Mark Solaro 0 8M30 16,50 17 Mk

viritM schwach per 10000 LZter Nrocent Kartoffelspiritus mit
50 War BerbrcmchA zhaahe 69,80 Mk mit 70 Mk Ver
br ur sa ,gl be 50,30 Mark

Die Aetien Znckerfabrik Radegast hat für 189W1
die er orm hohe Dividende von 1000 Mark pro Aktie zur ver
theilung gebracht

ZÄUVsbsrichL der Bsiskstemen z Halls K S
Börse vom 23 Juli 1891

4 Zhallzlche Stadt Wl t8W

3d 18843j 18863j /l Erfurter Stadtanlethe
3V Ha berstädier Stadt

Anleihe vo l 1890
3j Naumburger Stadtanlethe
4 Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sachs Provtnztal Obligat
3i
3i Unstrut Regul Obltgat
4 Hypoth Anl der Zuckers

Kördtsdor
4 Hypoth Anl der CrZllw

AWeu Papter Fabrti
4j proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
4 /o Hyp Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
4 Hhp Anleihe d Naumb

Braunlohlen Act Ges
4V /o Sächs Thür Bräunt

Schuldverschr f
4j /o Weischen Wechense ser

Schu pverschc
Hallelche Bankvereins Actte

Spar u Vorschuß Bank M
La B

Körbisdors ZuÄerfabrU Actte
Elauztg Zuckerfabrik Act
Zückerraffmeris Salle Actten
Siichs Thür Bräunr St Act
Sächs Thür Braunk St Pr
Werschen Wetßenselser Brcmu

kohien Actie
Dsrstewitz Rattmannsd Brauni

J Act
ZsttzerParass il Solarölsabr
Naumburger Braunk Act
Hallesche Braueret St Actten

Michaelis
Hallesche Braueret St Prior
Äctien Brauerei Feldschlößchen

Cröllwttz Pcch Fabr Actteu
Zützer Maschinenb Act Schade
Haüesche Maschinenfabrik Activ
Hzllslche Straßenbahn

neue Actien
Hildedrand sche Mühlenweike
Connenl Malzfabrtk Actte
Landsberger Malzfabrtk Actte
Ni mberger Malzfabrik Actien
Eilenbllrgi atmn Manuf Act
Kaxe d Bruckd Nietleb

Vereins
Kuxe der Consoltdtrt R
P ckhoss Actten

Dte Tourte der mtt bezeichneten Effekte verstehen sich Pro StüS

ZelKMKMMx KNÄ letzte WOHeichK
Berlin 28 Juli Wie mW von gntinformirter

Seite mitgetheilt wird sollen Bebel und Liebknecht
beim Parteitage in Erfurt die Ausstoßung der
Jungen aus der sozialdemokratischen Partei bean

tragen
b Kafsel 38 Jnli Bei der gestrigen Stichwahl

zwischen Ende man ntl j und P sanukuch soz
erhielt Ersterer wie bis jetzt 8 Wr bekannt 9352
Letzterer 87S5 Stimmen Endemann dürfte mit knapper
Mehrheit gesiegt habc

ou Wi e 28 Juli Der Kaiser reist in diesemSommer nicht nach Prag Wie in diplomatischen
Kreisen verlautet will Rußland in Asien einen Bor
stotz wagen die Verlegung zweier Kaukasus Kavallerie
Divisionen nach Westarabien ist in dieser Hinsicht
nicht ohne Bedeutung

K Petersburg 28 Juli Die Ssaratower Gou
vernements Landschaft hatin außerordentlicher Sitzung
beschlossen bei der Regierung um ein Darlehen um
8 Millionen Rubel nachzusuchen znr Beschaffne Non
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t V I 4 102,so B
i ZV SS S
V u V 3V 94,60 G
i u Jj 9d B

Igg do 3V 95 B
V u V 3i 94,S0 G

V /7 4 102 G
V u

do 9SB
bo 4 SS,S0 B

4 99 50 G

u V 4 9S G

4d

V u 4

t u 4 98 5 B

do 4V 102 50 E

dz 4ö 102,75 E
1830 9i 0 162,50 Si
18S 9 V 4 1 S,50 G

V 4 123 G
18L0M 8 V 4 106,50 G
1389M 3 V 4 117,50 G
1335/90 16 4 140 B

189Z 9 v 4

139 9
so ü 151 B

1389 90 11 4 169 G

1839 90 Z V 4 88 B
1890,9 7 i 93 G
1390M i 4 100,50 S

133S 9V 4

do S
1889/90 7 V 4 111 B
1389/90 S V 4

1889/90 20 4

1890 35 V 4 308 G
1895 K 4 123 G

V 4 120 B
1L39zgg 12 4 140 E
1S8S 80 10 S

1889jgo 12 5 2 ö B
1889/90 4 104 B
1390,91 0 4 53 B

sco sco
sco sco 195 G
sco fco 260 G

Saatgetreide In dem reichen Kasan schen Gon
vernement hat die Noth so zugenommen daß die
Franen und Töchter der Bauer gegen eine tägliche
Vergütung von 1 bis IS Kopeken Arbeit nehmen
Die Nowoje Wremja läßt sich aus Wien tele
graphiren daß russische Juden in Ungarn ll vvt
Morgen Land gekauft hätten zur Einrichtung jüdischer
Ackerbaukolonien

Wie 27 Juli Wie hiesige Blätter melden hat die
rumänische Regierung im Hinblick auf die immer mehr zu
nehmende Einwanderung mittelloser Personen allen Reisenden

welche keine durch die Vertreter der rumänischen Regierung im
Auslande visirten Pässe besitzen den Eintritt nach Rumänien
untersagt

Wien 27 Jnli Der ehemalige Lemberger Obergerichts
präsident Herrenhausmitglied Josef Freiherr von Schenk ist
gestorben In der Bukowina wurden bei den Unanzbe
hörden große Unterschleife und Zolldefraudatiouen bei Vieh
und Getreide Transporten nach Rumänien entdeckt Viele
Beamte und Kaufleute sind verhaftet worden

Budapest 27 Juli Die Opposition gedenkt morgen in
der Angelegenheit des Deutschen Theaters zu interpelliren
Sämmtliche Blätter überbieten sich in starken Ausdrücken gegen
die Unterzeichner des von der Kabinetskanzlei ohne kaiserliche
Signatur zurückgesendeten Gesuches mehrerer Theaterfreunde
um Unterstützung des zu erbauenden Theaters weil angeblich
die Verhältnisse in eine schiefe Beleuchtung gestellt seien Die
Sache scheint nunmehr gescheitert Baron Kochmeister der an
der Spitze der Unterzeichner steht wurde aufgefordert seine
Ehrenstellen als Pläsident der Handelskammer und der Börse
niederzulegen

Rom 27 Juli Die Handelsvertragsverhandlungen mit
Deutschland werden höchstwahrscheinlich aus naheliegenden
Gründen zweiZollsätze einen fürWeine uud einen fürSchnitt
weine Most und Trauben sowie bedeutende gegenseitige Zuge
ständnisse für Eisenbahntransporte festsetzen Der vereinbarte
Zollsatz für Weine dürfte in gegenwärtiger Höhe bleiben jener
für Schnittweine c bis ein Drittel vermindert werden

Paris 27 Juli Der Zar richtete nach Besichtigung des
französischen Geschwaders an Carnot ein Beglückwünschungs
telegramm welches Carnot sofort mit einem Danktelegramm
beantwortete

Kronstadt 27 Juli Bei dem Diner welches der Kron
städter Kommandant Admiral Schwarz den französischen Offi
zieren gab hielt Gervais folgende Ansprache Seit gestern
meine ich in einer verzauberten Welt zu leben so überzeugend
sind die beweise derSympathie und der Aufmerksamkeit welche

uns hier zu Theil werden Dieselben müssen uns mit Stolz
uud Freude erfüllen denn sie gelten nicht uns sondern dem
theueren Frankreich Empfangen Sie den Gruß Frankreichs
an das große ruhmreiche russische Reich

Sofia 27 Juli Die Verhaftung Peter Stantfchews ehe
maligen Präfekten von Barna ward auf Verlangen der bul
garischen Regierung in Konstantinopel vorgenommen und zwar
weil derselbe in der Verschwörungl die mit der Ermordung
des Finanzministers Beltschew endete eine bedeutende Rolle
gespielt haben soll Die Regierung hat so schwere Beweise
gegen Stanlschew in den Händen daß die Auslieferung des
selben durch die Türkei zweifellos erscheint Stantschew war
sofort nach der Ermordung Beltschews verhaftet aber mangels
genügender Beweise wieder freigelassen worden
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Bericht
des

Halle fchen Tageblattes
Voraussichtliches Wetter am 2s Juli 1891

Bei West bis Nordwestwind veränderliches warmes
Wetter zeitweise mit Neigung zu Niederschlägen

Zeit Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

Lslsiiis Rssillll,

Feuch

tigkeit

Lust

Wind Wetter

27 /7

23 /7

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

744,0

745,5

746,0

l 17 5
14 0

i 27,0

l 14 0
s 11 2

4 21 6

93

100
75

N V
Is v

Z klar
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Z heiter

Aus dem Geschäftsverkehr
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AMe UWMchVW
Unkr Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 8 December

1881 beireffend das öffentliche Fuhrwesen in Halle a S wird unier
Aushebung der dcn gleichen Gegenstand bebandelodkn Bekanntmachung
vom 10 Dezember 1889 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß vom
I August er ab die nachstehende Emtheilung der Drsschkenhalie
plätze in Kraft tritt

1 Auf dem Bahnhofsvorplatz 19 Droschken
2 Auf dem Riebeckplatze Südseite 5 Droschken
3 In der neuen Promenade am Leipziger TyUt,m 10 Dro chken
4 Auf dem Marktplatze Dst e te 10 Droichken
5 Am alten Markie 3 Droschken6 In der allen Promenade von Nc 5 aufwärts 10 Dros ken
7 In d r al en Promenade gegenüber v Nr 28 25 8 Droschken

8 In der Sophienstraße 5 Droschken9 In der Hermannstraße 6 Droschken
Halle a S, den 26 Juli 1891

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in
den Monaten April Mai und Juni 8SV versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummer 1S4SI bis SKRSS tragen
nd worüber die Pfandscheine in gelbem Druck ausgestellt

find beginnt
Donnerstag am 1t August d I nd wird an diesem
Tage Vormittags von tS bis ls Uhr nd Nachmittags
von V 4 bis S Uhr an den darauf folgende Wochen
tage aber bis zu ihrer Beendigung Vormittags von
s bis IS Uhr und Rachmittags von z4 bis Uhr im
Wuctions Zimmer des Leihhauses an der Marien
kirche No 4 abgehalten
Zur Versteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern

nach folgende Gegenstände wie Taschenuhren oller Art Regulatoren
Gold und Silber Waaren z B Ketten Ringe Löffel ferner
Leib und Bettwäsche neue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk
Plätten und verschiedene andere Sachen

Halle a S am 14 Juli 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

Kindernährmitte
halte stets irisch am Laa r sowie sämmtliche mediein
chirurg Artikel für Wöchnerinnen empfiehlt A

H Kipz Str 31 HGOGGOSSGOOGGOTGSS VSG G

Bukskin Cheviot
Kammgarn

zu Herrenanzügen u Damenkletdern
pass weg Ausg d Fabr bedeut
unt Preis Gunst Off f Wieder
verkäuk u die Herren Schneiderstr

Tuchsabrikant HV
Mans el stroke 22

MrllZKKvs inW Ivn nn ine i WvAKsi inZT

Lviiistv

tisi tvvii i vZ v inM I rv vI k 1tiA rtirtkort Äi Arttsstvi
M MrMsnLsZRVIÄvr

Ü II i 8 Zllktvl rA z SvNritn i t I84K

SosallK lluS ltalivmsvd
r t SttConeertsangerin Sophienstraße Nr

LdarMÄz
Wmtmksr Xirort ä 8 rsrmde

vdt vr t
Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nerven
kräftigende Lufl mannigfache bequeme schattige Promenadenwege,
Eisenquell sowie auch Fiuß chwimmbäder Wohnungen in Gast
nnd Privathäusern Aerzte und Apotheke im Orte Prospekte und
jede gewünschte weitere Auskunst durch den

Kur Anftait Dber Waid
bei St Gallen Schweiz

vorm
Großartiges neu ausgestattetes Sanatorium Sorgfältige ärztliche

Behandlung Diät und Terrain Kuren Heilgymnastik Massage Elek
tricität gesammtes Wasserheilverfabren Allen Ansprüchen gerecht
werdende Verpflegung Vegetarische und Fleisch Kost Angenehme
Geselligkeit Ausgedehnte bequeme Spazierwege Treffliche Heilstädte
für chronisch Kranke und Erholungsbedürftige

Prospekte durch Nr M Stabsarzt a D
Staatlich eoneesfionirtes

Scmiimr Mr Klndcrgiirtnerinncn
von vlIKvi R Halle a SAufnahme neuer Zöglinge am SÄ Juli Nach gut ab

solvirtem Kursus wird Stellung nachgewiesen Näheres
durch die Prospekte Anfragen nach i der Anstalt ans
gebildeten Kindergärtnerinnen laufen täglich ein Trotz
guter Frequenz kau die Anstalt den vielen Anfragen nicht
nachkommen

PftwN 8V Pfennige nur allein bei

MWtl 8 neben dem Hauptpostamt

von

Ivv vvg Mark
S nkI 0ll8csS SI K

I i t SV xtrverseiiövt

Donnerstag den S Juli d I von Vorm S Uhr ab
sollen die zur I vlt er schen Konkursmasse gehörigen Uten
filien bestehend in

Vt k pivKvI i i vv
Hause 35 im Laden öffentlich

meistbietend geqen Baarzahlung versteigert werden
Halle a/S den 27 Juli 1891

Verwalter der Ad Loeber schen Konkursmasse

im

Auctio
Donnerstag den SV Juli

er Vorm S Uhr versteigere
ich Geiststr 42 hier zwangs
weise eine vollständige Hotel
Einrichtung namentlich

1 Wari mit Whör
1 Nckriick Wmt
Z4 vollst Betten S Sophas
1 Wäscheschrank I Kleider
schrank 1 Vertikow zwei
Küchenschräuke I Regulator
Tische Stühle Spiegel
Gardinen 4 Hängelampen
1 gr Parthie Tisch und
Bett Wäsche Poxzellange
schirr Messer Gabeln u
Löffel Bierseidel ein
Champagnerkühlsr l Aas
Branntwein u dergl m

WRGtA
Gerichtsvollzieher

Auction
Am Mittwoch den SS d

Mts Vorm tv Uhr verkaufe
ich Geiststr 4S hierselbst zwangs
weise

t Kleiderschrank 1 Bücher
rück t gxoszes Bild und 1
Klapptisch

Gerichtsvollzieher

Auctisn
Mittwoch den SS Juli cr

Vormittags IV Uhr vei steigere
ich Geiststr 4S zwanaswnse

geschnitzten Schmuckkasten
l Theetisch mit Aufsatz A
Mruchtmenage l Spiegel
mit Kommode L Kleider
schrank S4 versch Bücher
I Staffelsi T Rauchstuhl
1 ovalen Tisch mit Decke
n v mmeistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

AvsiMMteiMrmiK
Mittwoch den ÄS d Mts

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststrahe 4S hier

Z tafelförm Klavier 1 gr
Ladenschrauk l Geschirr
schrank Tische c

Gerichtsvollzieher
kleine Steinstraße 2

Auction
iMZwangsvMstreckungs

Berfahven
Mittwoch den SS d M

Vormittags ll Uhr versteigere
ich Geiststratze 4S hier

1 Bi rdruck Apparat eis
Gartenftühle und Tische
Wirthstische Gläser Li
qnenre verschiedene Hans
mobilien

HZ Gerichtsvollzieher
Auction

Mittwoch den SS d M
Vorm S /z Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise

2 gr Spiegel n i Wasch
tisch mit Marmorplatte

Gerichtsvollzieh

Auction
Am Mittwoch den SS

Mts Vorm SS Uhr kommen
Geiststraße 4S zwangsweise zur
Versteigerung

1 Billard s Sophas ein
Kleiderseeretär S Komma
den Schreibtisch m Anf
satz t Lexikon I Rover 1
Ladentisch S Waarenregale
Z Waaren Schrank SSSv
Stück Cigarren 8S Paar
verschiedene Schuhe und
Stiefel c

Gerichtsvollzieh

Empfehle fr Mohn Matz
nd Kaffeeknchen und täglich

frisches Thee u Kaffeegebäck
Gr Nlrichstr 51

Empf hle diN g ebrten Herrschasten
meine so bel ebt gewordenen Kohlen

anzünder zu den bilt Pcei en von
300 Stück n fc Haus Fabrik
HV Mansfelderstr 22A genten u Wkederve käuier zeiucht

Ein tüchtiger
AillimiceiWMjitelll
wird sofort unter amistigen Be
dingungen gesucht Ofs rien unter

7 IS befördert d Exp d Bl

Jung alleinsteh Wittwer schön
Erschein 15000 Verm gut
Gesch, I pass Damenbek 25 35
Jahr Off mit näh Verh bef u

i H78S liaÄ ZIHalle Anonym und Agent Verb
Nach auswärts wirv zu so

fortige Antritt ein älteres im
Kochen erfahrenes Mädchen zur
selbstständigen Führung eines ein
lochen bürgerlichen Hausstandes bei
hohem Lohne gesucht Off unter

4Z77 an die Exp d Bl z richten

Ein ordentliches sauberes Dienst
mädchen 16 18 Jahr v außer
hal welche schon gedient gesucht
Martinsgasse IS/IS 1 Tr r

Mädchen sür Küche und
Hausarbeit mit guten Büchern
weist nach 1 W IvIiinKvi
Rannischestratze lS
Kinderlose Eheleute suche

per sofort oder später eine
Off

u V i der Exp d Bt erb
Bäckerei

in bester Lage Mitte der Stadt
mit schönem Laden zum 1 Oktober
u verpachten Offerten bef u

5i p H7S4 ZUHalle
Stube Kammer Küche z 1 Okt

z,verm Breitestr Hof Tr

leii LmZ l
Ecke d Geiststr vollständ neu
istpreiswerth zu verm Gute Lage

Ansknnft Geiststraße 7

Schillcrstr 38
Wohnung zu verm Mk 3S

SWrsirchlZ I l
I Etag 5 Stuben Küche reichlich
Zubeh 450 Mk, II Etage 3 St
Küche reichl Zub 345 Mk qr St
Kammer,Küche 170 Mk 1 Okt z bez

I Kl h W 9kÄ OZz
verm Näh Wuchererstr 4S

l Okt z verm

Familien Nachrichten

Heute wurde unser zwölftes
Kindchen geboren

Villa Leinung a d Mündung
vom Noro Oftsee Kanal

S4 Juli 18Sl
und

8 pl i geb I QKIr
Gestern Nachmittag 3 /z Uhr

entschlief nach kurzem Krankenlager
unser lieber Sohn Bruder und
Schwager

Ilei iMM 8ek6 e1mMil
im 22 Lebensjahre
Viv tivkbetriibtvii llillterWebeova

Beerdigung findet Donnerstag
früh 10 Uhr statt

Verlag und Druck von R Rietschmann m Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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